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Die letzt]äilrige Generalversammlung fand am 19. Janua:c 1973
im Restaurant Eichhof statt, dies nicht zuletzt aucb wegen

der stark angestiegenen Teilnehmerzahl. Der Vorstand! be­

stehend aus dem Sprechenden als Captain, seiner Gemahlil1

als Flottensek~etä~in und Hans Etienne aJ.s K~~5ier, wur0e

chne Gegenvorschlag wiedergewählt. immerhin schein+: dcch

dip. Zeit geJwwmen' zu sein, ,;0 die Sesselklebere.i. des Ceptain

ein Ende nehmen soll. Seinen beiden Mitarbeitern im Vorstand

und Markus Etienne als Adlat des Kassiers, die alle ei~e

grosse Menge Arbeit zu bewältigen hatten, spreche ich den

herzlichsten persönlichen Dank aus, aber auch in ~hrem

Naille:nden Dank der ganzen Flc.tte.

Im verg~ngenen Jahr k0nnte die Star flotte LUV 2rneut einen

weiteren Zuwachs an Booten und Mitgliedern verzeichnen. Wir

weisen am 1. Januar 1974 27 Aktivmitglieder und 14 associate

me~bers a~f, während die 3ahl der Passivmitglieder mit 13

gleichgeblieben ist. Unser Bootsregister umfasst nun 22

Starb00tc. Ge~~nüber dem letztGn Jahr ist aber in erste~

Linie eine qualitative Verbesserung im Bootsbestand fest­

zustellen, ~aben doch einige unserer Mitglieder ihre älteren

Starboote gesen modernere Konstruktionen vertauscht. Das

Re~attaseschchen auf unserem See versprocht deshalb im
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kommenden Jahr besonders interessar.t zu werden und auch an

auswärtigen Regatten dürfen wi~ erwarten, vermehr Vertreter

unserer Flotte auf vorderen Plätz8n zu sehen.

Als neue Akti vmi tglieder hei ssen wir w:i.llkommen:

Herrn W~rner Brun und Fräulein Rosmarie Durrer als

Miteigner von Star 3873, Wasserfloh,

Herrn Luigi Riberzani als Eigner von Star 3558 Ar.istide,

Herrn Hansjürg Suter als Eigner von Star 4937 Rosinante.

Als assCJciate members sind unserer Flotte beiget:i:'et8n:

Markus Etienne

Andre mifliger

Christian Pitzi~gcr

Bruno Ruh.

CU"-;-r-)

Unser Bootsregister wird durch folgende neuen Boote

bereichert:

Star 5444 Baciccin von Frdnk Somm

Star 5545 Seute Deern von H.P. Mühlebach

Star 5807 Gwaggli 111 von Hans Etienne

Star 5808 Carpe Diem von Kurt Müller.

Folgende bereits in der Flotte registrierten Boote haben

wie folgt ihren Eigner gewechselt:

Star

3558 von H.P.Mühlebach an Luigi Riberzani(A1:'"istide)

Star.

3873 von Hugo Durrer an Werner Brun und Rosmarie D~rrer

Star 4937 von Ueli Mühlebach an Hansjürg SuterStar 5558 von Hans Etienne an Heinz Röthlin

(Atlantis)

Bei dieser Gelegenheit sei besonders erwähnt, dass wir stets

allen Aktivmitgliedern dankbar sind, wenn sie ihre Boote
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unserer Fl~tte erhdlten und an P8rsonen verkaufen, die

ebenfalls unserer Flotte beitreten. Unabhängig von einer

Clubangehörigkeit wollen wir ja alle Starsegler unseres

Sees erfassen.

Das Hauptereignis des verflossenen Japres war für einmal

sicher nicht eine spektakuläre Regatte, sondern die Boots­

taufe, die am 5. Mai 1973 im Yacht Club Luzern stattfand.

Diesem Fest, welch8s von äen 12 Eignern de~ 11 Täuflinge

berappt wurde, war ein voller Erfolg beschieden und wir

freuen uns jetzt schon, bis wieder eine grössere Anzahl

neu erworbener Boote nach einp.r Wiederholung ruft. Besond8ren

Dank gilt Neptun alias Mark Zeugin und Aiolos alias Frank

Somm, sowie allen andeLn Helfern, vo~ denen ich stellver­

tretend Urs Bucher, Hermann Schwitter vom YCL, Gilbert

Meyer und nicht zuletzt auch meine Fraü erwähnen möchte,

~elche den gross~n administrativen Krimskrams zu bew~ltigen

hatte und auch für eine hübsche Tischdekoration besorgt wa~.

Obwohl zweimal angesetzt wurde, konnte keine der bejden

Flottenmeisterschaften im vergangenen Jahr als solche ge­

wertet werden. Am ersten Wochenende vom 23./24. Juni

herrschte eine ungewöhnliche Stculage, so dass sich die Teil­

nehmer wenigstens sportlich in dem Sinne betätigten, .als sie

der Kanu-Weltmeisterschaft auf der Muota beiwohnten. Etwas

besser wären die Verhältnisse am zweiten Wochenende vom

8./9. September gewesen, wenn nicht eine üble Flaute ver­

bunden mit Winddrehungen um den halben Kompass bewirkt h~tt8,

dass einige unter uns den Kopf verloren. Gestützt auf die

gegenwärtige Mode vieler unserer Spitzensegler, die offenbar

auf uns abfärbte, strichen die führenden Boote ihre Tücher,

weil sie der Meinung waren, lieber keine dritte Regatte,

als reine Zufallsergebnisse. Diese unsportliche Einstellung

wurde dann vom Regattapräsioenten Urs ~ucher scharf gerügt,
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indem er mit einem Machtspruch verkilndete, es sei keine

Flottenmeisterschaft zustande gekommen. Die Schuldigen,

unter anderem auch der Captain, sassen mit abgesagten Hosen

am Tisch. Als Busse hat er sich dann entgegen anderen

Absichten bereit erklärt, sein Amt ein weiteres J~hr aus­

zuüben, sofern er überhaupt wiedergewählt wird.

Wir wollen uns folgendes merken:

- Keine Regatte ist beendet, selbst wenn ein Sturm ein­

bricht, bevor sie von der Regattaleitung abgeschossen

wird. Es liegt an jedem selber, aurzugeben, wenn er

dies für gegeben erachtet. In der Tat werden heute

weniger Regatten infolge Sturms abg~scllossen als

früher.

- Bei Flauten und Winddrehungen liegt es ebenfalls

an der Ragattaleitunq, einer unfairen Konkurrenz ein

Ende zu bereiten, nicht aber am Gros der Teilnehmer.

Dieser Respekt, den wir unseren Regattaleitungen ent­

gegenbringen wollen, bedingt aber anderseits, dass

diese sich ebenfalls an Ort und Stelle ein Bild von

den herrschenden Verhältnissen ma'cht und selber lieber

einmal zuviel als einmal zu wenig vorzeitig ~bschiesst.

Die Regatten auf unserem See wiesen eine höchst erfreuliche

Steigerung der TeilnenIT.erzahl auf, insbesondere auch von

Starseglern aus anderen Revieren. So meldeten sich f~r die

Segelwoche 16 Starboote, für die Vi,erwaldstättersee­

meisterschaft gar deren 21. Der Herbstpreis in Brunnen bei

wechselnden Windverhältnissen brachte die schöne Zahl von 27

Starbooten an d(,n Start. Gewonnen ,wurden leider immer noch

alle Regat~en von auswärtigen Seglern. Die besten Plätze

ersegelten sich die Mannschaften Müller/Warnez in LU3ern




